
Alle Abgeordneten 

Press. Pfarrer Frommelt. 

:, ei : rung Reg CIief Dr, Hoop 

Den Sara -unken im Saale ging eine Vorbesprechung 

im üýnfexenýziýner voxna$, / Siehe 

Pfarrer Prommelt : eröffnet die Sitzung und giebt das 'ages- 

program bekannt. Er verliest die eingegangene Korrespon- 

deoz M& seitens dcr f. l. llegierung in S--chen Wahlen, 

Dommission Dr, GLintli/Stz, atsg richtshof/; 

Das Protokoll der Landtagssitzung v. 2o. August wird 

verlesen und genehmigt. 

Er giebt beLý:: mt, dass die ýxehült5fxage lroß. 

Schädäer 3 nioht wie in letzter Sitzung irrti;. arlich 

berichtet wurde in der Finan<: kommiäsion zusLmmen mit I 

Regierung, sendern auf Grund eines vorliegendes Gesuches 

im Landesaussahuss geregelt ward-wn ist. 

Es vierden gevvi; lilt: 

Pfarrer Frommelt 

F, Peck, Vorsteher t'lanken 

Oberlegrer Gassner, Vaduz 

Dr, Batliner Vaduz 

(Es erhielten uusserdem: 

Lehrer Kindle Schwan. 

Pfarrer Büchel Schaan 

Oberl ehr er-- ei or, I: 'iaur on 

Oswald- Wals r Trie yen 

Eiji Stiumzettel ist ungültig. 

12 Stimmen 
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II. Er atzwghl in den Stüü 

Es wird gewählt: 

Dr Guntli St. Ga11on 

III. Neuwühl der Verwatungs-r und Bosahwerdeinstanz. 

Gussner : erklärt, dass sich die Vertreter der Volkspärtei 

an diesbr /ahl nicht beteiligen werden. 'iii, halten es für 

unge: _. ottlich eine Neuwahl vor Ablauf der ordeeantlichen, Atits- 

le M04w 
und diese erfolgte ; Mahl dem Stüatsgerichtshofe vor"lege$Ysoll, 

UMffi. Die mehrheitliche- kufssung ging nicht dahin= 
. 

dass Mi[ der Staatsg©richt, hof erst die Grundlage, die prin- 

zipielle , Anschauung, klären soll. 

Vorsteher LI. seh : Eine Viiederwal3l Dr lobi in die Verwal- 
, 

tungsbeschýý, srdein: tanz kann nicht.; in Frage ko-)men, da 

Dr, Hobi, wie ich Lls Mitglied der KlassQnlotterieunter- 

suchun'gskommissiongweiss, in diese Gesol: ö'fte verwickelt 

hat ergeben , das2 min die Wahl heute vornehmen soll 

die Sý-., che erst zur Entscheidung 4em StaatsgerioYi'tshofe vor- 

zulegen ., 

, Präs. '!, f arrer 2Lrommelt Die, Abstimmung im Y,. oni'erenzzimmer 

periode von 4 Jahren vo2-zuneiunci3. 

tLuann giebt die gleiche ErklUrung ub. V, V.. 

Gustav Os-Pelt schliesst sich der Erlzlärung an und fügt 

hinzu, dass es in der 'Verfassung vorgephYien ist, bei 

verschiedenen, Auffbssünöen, wie dies hier der Fall ist, 

deren Präsident, Dr. Emil Deck undVizepräs. Dr Wilhem Deck 

erscheinen, müssen Aenderungen eintreten. 

Präs. Pfarrer I ýonaelt Heute bepteht der Staatsgerichtshof 

erscheint. 

Aizch in der Besetzung des Staatsgeriohtshofes, MaOta'ls 

in dc; r jetzigen Besetzung noch zurecht. Es ist S. che 

ý des Landtages eventuell später,, au± Grund von lotlonen 

%Wý 
'. ff:. ry. +. 

ý 
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oder Veranlassungen anderer Inst4nzen, eine Aenderung vor- 

zunarraen, 

Ls wi-erden gewählt; 

llr Eugstler 

Johann Schädler, Triesenberg 117 

Fehr Wilh. sen. Schaanwald 

( Es erhielten ausserdem: 

Fehr Wilh. jrm, Schaanwald 

Dr Schöbi Aldtätten 

Joh. Wohlwend Schellenberg 

Jos. Sprenger, Schmiedemeister, Triesen 

leer 

ich ten 

Dr Sohöbi Alstdttern 

Joh tiYohlwend Schellenberg' 

Jos. Sprenger, Triesen, Sch, niedemeister 

leer 

. 
'ý. 

IV . Neuwahl des Verwaltungsrates fair die Spar- und Loihkecssa, Vgduz. 

Pras. Pisurrer Fro: imelt : verliest das Demissionsgesuch 

der Senierungskorami. ision und bezügliche Korrespondenzen der 

Regierung an den yr, ndtag. -Die Regierung wird uiit einer 

Verordnung düs Gesetz betr. die Sabierungskommifi ion -ausser 

traft setzen . Es bleibst selbstverstindlich dem neuen 

Ver ýaltung:; rate iýberlüsserý, nuch Gutdünken Fachleute zur 

IYiitberLitung und ýTitcirbeit hE. rtýnzuziehen. 

Es worden igewä}. i1t: 

Postmeister Fritz Walser Schý, an 13 Stimmen 

Oswald Wühler, Recht; agentr Mauren 12 
ýf. 

Rat Ospelt, Vaduz 

}3¬iekermei, ter Frommelt', `iriesen 

Felix Bfdchel, Gamprin, 

. lo Stimmen 

lo " 

9" 

1 

1 

I 

11 

it 

11 

11 Stimmen 

11 " 

11 " 

3 11 

14 11 

11 " 
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ýýý, 
F. 

.... . t. ýý.. .tý..: 
ý1 

..,.. .,,., : . 
ýýi 

.i., ý. 

zersplittoýrt waren 

kls PrUs. des VtrviältizngsrLýt e® 

Rat, Ospe1t,. V&duz. 

iear sind 

Als r, lrsutzmänner würden 

J OS. Frick Liä. ls loll 

Eugen SchL. dler 

zýl splittert 

.. ýi :. 

gew äh1 t: 

ý'ors cazuný ldacýý 2 Uhý, 

Reg, Chef Dr Hoop giebt be-I�. ý; nnt, dasb letzte Tage eine 

ýelegationý bestehend Gus dan 1ierren Landtagsprt sideiiten, 

Dhektor Schradt und Leg Chef in NUM `Wien 
ý aüf Grund einer 

Einlidung von dortý üus ýzur 
be spz eohung der Lage und 

Hilfemassnuhraen gewesen ist. Die Erürtei: ungen singen 
wozýden; ýind 

vc, n den Sw: lmen täus, die Üereits eýufgevvondet''und die noch 

Luf gewendet 

i. heinvt; rbaungen , bezahlt ; `, 2, oop, aoo. -rrs 
,, 

" ý '700, oo a. 
." noch zu leisten VEKt)zum 

noch zu investieren 

Wuhrerhöhungen, Strasse 

Lendern-Rugggll, Kanal Ueim 

Aufm. nd fý: r die Sparkassa 

8U8 den , VE, rfeY. l-ungan heraus 

Rtickzthlungen von, GuthGb en j 

Mobilmüchen von Guthaben v. Land 

.. 
ý. ý. ýý .,. ý 

Stirnren 

8 Stimmen 

2i000,000 

Wusaergesckiädigten e4.2-3 Tviiliönen. 

An 28. d. k. wurde der 'Delegat'ion noh Besprechungen, mit 

MitgliedQr, n des i`üxtliohon flausos, deni Vertretern der Vex- 

mögensver*L. ltung und ných einer Audienz bei S-D. eine. 

Reeolution S. D, eröffnet'. Die Resoltuion wird verle8en'. 

i 
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eine Durchlaucht, der Landesfürst, schenken dem Lande, 

ntässlich des 7o jährigen Reg. Jubiläums, eine 

SPende von einer Million Zchvi. Franken und werden bei Be- 

ýchajfung einer 5 Millionen Anle he behilflich sein. 

räs . 'i rrer Frocnmel t ljsst über ný: ch tehende 

Einzelfragen, die Anleihe be : reffend, mit Handmehr abstimmen. 

Soll eine Anleihe aufgenommen werden? 

Eins timcnig ja. 

Uie hoch soll die Anleihe sein'? bis 5 Milliopen? 

Einstimmig ja. 

Wie hoch darf der Zinsfuss sein ,- Vorschlag 
bis zu 

seitens der Bevollrlechtigenten ist"6 >IL 

Laufdauer der Anleihe 4o- 6o Jahre 

Einstimmig engenvi_ýmen. 

Die für die Sjanierung der Sparksssa oeitens der "em einden 

euch in grösserer H£öhes auf die Anleihe eingebracht werden. 

gegebenen Garantien spllenin der gegebenen 'Höhe, od°ýr eventuell 

Einstimmig angenorimen. 

3 räs. Pfarrer Prommelt betont, dass due Land über diese 

Garantien verfügen kenn, denn diese Garantien stehen deut 

Lande zum Zwecke der SaMierung zur Verfügung. 

Es sind 2 KoramissLre zur Beschaffung des Geldes, die 

Iierran Bankdirektor Schredt und Rechnungsdireiitor Zatloukal, 

in Aussicht genommen Zwischen die: }en beiden k: ommiss . ren 

und dem Landtage ist eine 3 gliedrige Geschi tskommission 

gedacht / in der jtegierung und 2 Herren der Finanzkommission 

vortreten sein solle n/ 

Der Voz sichlag der beiden Kommissäre und der Z gliedeigen 

Geschgftskömmission wird einstimmig angenommen . 

In der, Frage der Zulässung gewisser Kontrollmassnahmen 

für 'die Verwaltung der Gelder beschliesst der Landtag 

einstimmt : Der Landtag stimmt grundsätzlich der Zulassung 

von eventuellen Kontro? lmassna timen in die Venv4, ltung der 

Anleih©g elder bei". 

Reg Chef Dr Hoop 
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Eine fachmännische Kontrolle, die uns nichts kostet, 
uns 

nünn. lM nützlich sein, anderei"sei4cs kann man dieses 

Verlangen seitens der Geldgeber verstehen 

Präs. Frommelt Pfarrer giebt bekannt, dass es ferner 

ein Verlangen der Geldgeber und ein vielfacher Wunsch im 

Volke sei, dass die Sparkassa durch eine Reorganisation 

der Statuten vornehmlich vii eder auf Sparkassagtsohäfte 

zurückgeführt ; xrerde. Bebtimate Bankgescht$fte viel-den 

immer miteinbezogen werden. Das Spekulationsmoment aoil 

ganz ausgeschaltet werden. - Der Verwalterposten wird 

billiger und leichter zu besetzen sein, wenn das Institut 

vornehmlich Sparkassakarakter hat. 

ig. Beschluss: Der Landtag veranlasst die Neuorganisation 

der Sparkassa zu einer neu ausgebauten, modernen Sparkassa. 

3s wird als Mitglied der Anleihe- Geschtiftskommissi--on 

g ew ähl t: 

Präs. Pfarrer Frommelt 

Gassner 

13 Stiý. nmen 

13 

An Seine Durchlaucht , den Landesfürsten, wird ein 

Danktelegrarnu im Namen des Landtages und der "egiorung 

fier; die gros: zügcbge Hilfe abgesedndt. Der Dank findet 

ferner durch Erheben von den Sitzplätzen Ausdruck. 

Es warden folgende Gesetze in II. Lesung/ artikelweise/ 

durchgencr3nien und beschlös., en-. 

1. / Gesetz betr, die Erfindungsp&tente.. 

2. / G. "" das Urheberrecht dar Liter&; tur und d. 

3. / 

4. / 

it of 

it ft 

Kunst. 

die gewerblichen i\luster u. Modelle 

den Schutz or Fabrik- und 1! Lindelsm&rken, 

der llerlkunftsbezeichnungen von Waren und der gewerblichen 
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In allen 4 GeL; etzen werden die Str fbe: Aimrnungen 

Einheitlich geregelt, d. h. 15. - Frs pro Tag. Dort wo 

Gefin; nisstrufe für Geldstrufe nicht vorgesehen ist, 

Wird dies eingefügt- 

Vorsch14e f ür dýs Amt f Ur jeijtiges Eigcýntum UM)dRu 

LIKMM und für einen Raum zum AufbeLhý. -en der Cluster werden 

nicht ;.; euucht. Die . legelung wird dor Legierung übertrz; gon. 

Alle 4 Gesetze werden 'mit Handmehr einstimmig Gngenommen 

ReL Gkief Dr Iloop teilt mit, dýsä es bis heute leidez unruög- 

lich'rvg'r in Oeyterr. ich Erleichtprungen für Vieheiniurhx' 

zu öekornmen. Die grosse Trocbenhei; t, der Futtermangel, 

ha ts ogtn,., . B. in Tirol zu einen Vieheinfuhrverbot 

geführt. Die iiegif; rung wird die Sache in Auge behu1ten. 

zu. D"s ne zxliche Hochwasser hat uns grosse Verlust® gn 

ersucht ýýegierung und : ý. ndtag die Frage Binnenkanal 

grizndlic$ in die Hand zu nehmen. Bie VersumpftLngsgefahr nimmt , 

Feldfrüchten, Streue und Futter gebracht. 

Hoou äüs: ert 
, 
sich im gleichen Sinne. 

Äatliner unterstlütz die beiden Sprechenden. Er siebt d'Ear 

Hpffnung Ausdruck, dass von 5MillionQn Kredit etrýý. ý fi: lr 

die Entwässerung übrig bleibe, und 'dass vielleioht die 

Ansprüchg aus der Sckjuldfrage der Eisenbahnbrücke alg' 

f 

üompensation gegenüber Vor; zrlberg eingestellt worden könnten, 

um von der Seite Erleichterungen zu erhalten. 

Schluss 6 Uhr. 

nw 
} 
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i 
In der Frage der Wahl der Verwaltungsbeschwe"deinstanz 

vertritt Gassner den Standpunkt, dass die t`d hl Lungc, etzlich 

ist. Die Minderheit wird sich an der 'i/ . hl desstivegen nicht 

beteiligen. Die Amtsdauer dieser Instanz ist 4 Jahre. 

Die IMeý, heit vertritt den Standpunkt, dass mit der Auflösung' 

d. s Landtag©s eine neue Amtsdauer beginne. 

Reg Chnf Dr Hoop : ist der Ansicht, dass beide Auffassungen 

im Gesetz begründet werden können. 

Die Mehrheit stimmt düfür , dass die Wahl heute. vorgenommen 

a: rd en soll. Dem Staatsgeri chtshof e soll die 'ddahl dann vor- 

Lýelegt würden. Der I, andtaG selber soll sich. prinzipie11 

in der Frage nicht düssern. 

rdahl d, 3s Landesschulrates: 

ý, äun einigt sich auf die l; ündidaten: Pfarrer Fromraelt, , 
Vorst©her Beck laril. en, Oberlehrer Gassner, Baptist Quaderer. 

Muhl des Vervaltungsratos der S"p: ýrkaosa: 

I. -n einigt sich 1 die ; andichten: ßa 

R&t Ospelt, Postmoistor Walser Sohuan, Osw. Bühler 4uuren, 

Bwckermei. Frommelt Trielen, Felix: BUor el Gar ; rin, 
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--Ný; mht r_ag 

l ls lý Lzter Punkt wurde eine eventuelle Honorierung 

der beiden Sekretäre) als Entgeeild für die arbeiten für 

den Lundt; iag besprocýl<wn / I'tieb Sekretär iüigb und üz,::: mcr- 

" =lzretär eger/. - Es wurde kein Beschluss gefusst. 
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